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Allgemein 

 Es dürfen nur Personen die Räumlichkeiten der Kegelbahn betreten bzw. das Training/den Wettkampf 
aufnehmen, die die folgenden Bedingungen erfüllen: 

o Aktuell bzw. in den letzten 14 Tagen keine Symptome einer SARS-CoV-2-Infektion (Husten, 
Halsweh, Fieber/erhöhte Temperatur ab 38° C, Geruchs- oder Geschmacksstörungen, 
allgemeines Krankheitsgefühl, Muskelschmerzen). 

o Kein Nachweis einer SARS-CoV-2-Infektion in den letzten 14 Tagen. 
o In den letzten 14 Tagen kein Kontakt zu einer Person, die positiv auf SARS-CoV-2 getestet worden 

ist.  
 Der Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen Personen sollte nach Möglichkeit eingehalten werden. 

Die Ausübung des Sports erfolgt kontaktlos. 

 In geschlossenen Räumlichkeiten, insbesondere beim Durchqueren von Eingangsbereichen, bei der 
Entnahme und dem Zurückstellen von Sportgeräten sowie in Sanitärbereichen (WC-Anlagen) ist eine 
geeignete Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. Davon ausgenommen ist die Ausübung der sportlichen 
Aktivität. Am Tisch im Aufenthaltsbereich oder nach Einnahme der zugewiesenen Plätze für 
Trainer/Betreuer und Schiedsrichter kann die Maske abgenommen werden.  

 Der Zutritt ist teilnehmenden Sportlern*innen und Trainern/Betreuern bzw. Schiedsrichtern und 
Zuschauern gestattet. Zutrittsberechtigt im Trainingsbetrieb sind nur Mitglieder des SV Postbauer. In 
Summe dürfen max. 12 Personen gleichzeitig auf der Anlage sein.  

 Nach Betreten der Kegelanlage müssen die Hände gewaschen oder zumindest desinfiziert werden. 
Spender mit Desinfektionsmittel sind ausreichend vorhanden.  

 Die Duschen und Umkleideräume können wieder genutzt werden, es darf sich jeweils nur eine Person 
in der Dusche aufhalten. Die Kegelbahn, Umkleideräume und WC-Anlagen sind in den Reinigungsplan 
der Sportanlage Am Aicha integriert. 

 Für eine ausreichende Belüftung ist zu sorgen (Fenster dauerhaft öffnen/kippen, Stoßlüften nach 
Spielerwechsel, Betrieb der Lüftungsanlage). 

 Jede anwesende Person hat sich in das ausliegende Formular einzutragen. Dieses wird nach Ablauf 
einer Frist von 1 Monat vernichtet. 

 

Trainingsbetrieb  
 Nach Möglichkeit ist mit eigenen Kugeln zu trainieren, für die aufliegenden Kugeln stehen 

Desinfektionsmittel + Tücher bereit. Jeder hat seine genutzten Kugeln, Berührungsflächen und die 
Touchpads der Bahnbedienpulte am Ende seines Trainings eigenständig zu desinfizieren. Auf jeder 
Bahn darf nur 1 Person trainieren (kein Paarlauf oder Ähnliches). Die Handschwämme an den 
Kugelrückläufen sind entfernt. 

 Die Kegelanlage ist zum Trainingsbetrieb für Sportkegler des SV Postbauer geöffnet. Vereinsfremde 
haben im Trainingsbetrieb keinen Zutritt zur Kegelbahn. Die festgelegten Trainingstage/-zeiten sind 
wie folgt: 

o Herren:  Montag 16.00-21.00 Uhr 

o Damen:  Dienstag 16.00-20.00 Uhr 
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 Die Betreuung durch Trainer im Jugendtraining kann erfolgen, allerdings mit Mindestabstand und ohne 
direkte Berührung bei Bewegungskorrekturen. 

 Die Trainingsblöcke dauern jeweils 1 Stunde. Jeder ist angehalten zeitnah zu Beginn des Blocks zu 
erscheinen und nach dem Training die Räumlichkeiten auch zeitnah wieder zu verlassen. Beim Wechsel 
ist eine Begegnung auf engstem Raum zu vermeiden bzw. die aktuell geltenden Distanzregeln 
einzuhalten.  

 Zwischen den Trainingsblöcken ist auf größtmögliche Frischluftzufuhr zu achten.  

 Das ausliegende Anwesenheitsformular ist verpflichtend von jedem mit Namen und Datum/Uhrzeit 
auszufüllen der auf der Kegelbahn anwesend war. Die Archivierung erfolgt beim Abteilungsleiter und 
wird nach Ablauf von 4 Wochen vernichtet. Durch die Dokumentation der Anwesenheit wird 
gleichzeitig die Erledigung der notwendigen Desinfektionsmaßnahmen sowie die Anerkennung des 
Hygienekonzeptes durch den/die jeweiligen Sportler*in bestätigt. 

 

Wettkämpfe / Freundschaftsspiele 

 In der Kegelbahn des SV Postbauer dürfen max. 12 Personen (Spieler, Trainer/Betreuer, 
Funktionspersonal, Zuschauer) gleichzeitig anwesend sein.  

 Alle bei Wettkämpfen anwesenden Personen werden über eine gesonderte Anwesenheitsliste erfasst. 
Verantwortlich dafür ist jeweils der Mannschaftsführer der Heim-/ Gastmannschaft. Der 
Mannschaftsführer der Heimmannschaft fungiert als Verantwortlicher vor Ort. Die Aufbewahrung 
erfolgt für die Zeitdauer von 4 Wochen beim Abteilungsleiter der Kegelabteilung und wird nach Ablauf 
der Frist vernichtet.  

 Bei Nichtbeachtung des Hygienekonzeptes oder offensichtlichen Anzeichen, die auf eine SARS-CoV-2-
Infektion schließen lassen, erfolgt der Ausschluss vom Wettkampf, die Kegelanlage ist unverzüglich zu 
verlassen. Der Mannschaftsführer ist ermächtigt den Verweis auszusprechen.  

 Bei Freundschafts- oder Punktspielen sind Anfeuerungsrufe nicht gestattet, es darf geklatscht oder 
mithilfe elektronischer Geräte angefeuert werden. Jeglicher Körperkontakt während 
Begrüßung/Spiel/Verabschiedung ist zu vermeiden. Übliche Rituale (Shake-Hands vor Beginn, 
Abklatschen) sind zu unterlassen und auf den Sportgruß ist zu verzichten.  

 Es wird empfohlen mit eigenen Kugeln zu spielen bzw. die aufliegenden Kugeln beim Bahnwechsel 
mitzunehmen. Die Desinfektion der aufliegenden Kugeln und der Stühle/Ablagefläche erfolgt nach 
jeder Spielpaarung durch die Heimmannschaft.  

 Während des Wechsels der Spielpaare nach einem abgeschlossenen Spieldurchgang (4 Sätze) ist für 
maximale Frischluftzufuhr (Stoßlüften) zu sorgen.  

 

 

gez. Norman Wilk 
Abteilungsleiter Kegeln 
SV Postbauer e.V.       Postbauer-Heng, den 04.10.2020 


